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Billstedter Briefe
INFORMATIONEN UND NOTIZEN AUS DEM DISTRIKT
WIR IM INTERNET WWW.BILLSTEDT-SPD.DE

Wie in jedem Sommer werden wir auch in 
diesem Jahr wieder unser kleines Billstedter 
SPD Sommergrillen veranstalten. Philipp-
Sebastian Kühn und Hildegard Jürgens la-
den Euch dazu ganz herzlich in unser SPD 
Wahlkreisbüro ein. Es gibt natürlich reich-
lich Grillgut und Getränke. Zudem werden 
wieder einige Genossinnen und Genossen 
selbstgemachte Köstlichkeiten beisteuern. 

Vorbeikommen lohnt sich also! Als Gast 
dürfen wir bei unserem Fest unseren Kreis-
vorsitzenden und Bundestagsabgeordne-

ten Johannes Kahrs begrüßen, so dass das 
Politische beim Grillen nicht ganz außen vor 
bleibt. Am Anfang unserer Feier wird Johan-
nes über die Bilanz von 2 Jahren schwarz-
gelber Bundesregierung reden und euch 
anschließend für Fragen und Gespräche zur 
Verfügung stehen. Im Vordergrund steht 
aber ganz klar das Grillen und gesellige Zu-
sammensein.   

Und keine Bange, falls der Sommer sich wei-
terhin von seiner bescheidenen Seite zeigen 
sollte. Wir haben zwei große Zelte vor Ort! 
Und bisher hatten wir auch immer Glück, 
was das Wetter angeht. 

Also: Wir würden uns sehr freuen, wenn 
ihr zahlreich zum Grillen kämet. Und na-
türlich könnt ihr auch gern Familienmit-
glieder und Freunde mitbringen! Wenn Ihr 
Fragen habt, meldet euch gerne bei mir un-
ter Tel. (040) 81 99 60 56 oder per Email an 
wahlkreisbuero@billstedt-spd.de.

Sebastian Jonscher
Distriktsvorstand

wenige Tage ist es her, dass Anders Brei-
vik in Norwegen ein unvorstellbares 
Blutbad angerichtet hat. Es wurde mit 
der Explosion in Oslo und den feigen 
Morden im Sommerlager der sozialde-
mokratischen Partei durch den Attentä-
ter ein unfassbarer Schaden angerich-
tet. Die Gesellschaft steht vor einem 
menschlichen Abgrund. Sein Ziel, eine 
Veränderung der Gesellschaft, in eine 
fremdenfeindliche, intolerante und von 
Misstrauen geprägte Gesellschaft, wird 
er nicht erreichen. 

Der Norwegische Ministerpräsident 
Stoltenberg fordert zu Recht, dass die 
Demokratie noch offener werden müss-
te. Politischen Extremisten darf keine 
Plattform geboten werden. Sie wollen 
mit ihren Anschlägen die Freiheit jedes 
Einzelnen einschränken.

Die Norweger geben ein Beispiel, das 
Mut macht, weil es hoffen lässt, dass 
Gewalttäter einen Staat und seine Bür-
ger nicht in die Knie zwingen können. 

Ich wünsche Euch und Euren Familien 
unbeschwerte und sonnige Ferientage 
und hoffe, Euch bei unseren Veranstal-
tungen zu treffen. Es grüßt euch eure...

Hildegard Jürgens
Distriktsvorsitzende

Liebe Genossinnen und Genossen,

Sommergrillen am Freitag, 19. August 2011
um 18 Uhr im Wahlkreisbüro, Steinbeker Marktstraße 87

U-Bahnhof Merkenstraße

EINLADUNG ZUM 
SOMMERGRILLEN IM SPD 

WAHLKREISBÜRO BILLSTEDT

MAXIMILIAN GEY IST
NEUER KASSIERER
DES DISTRIKTS

Auf der Distriktsversammlung im Juni ha-
ben wir einen neuen Kassierer für Billstedt 
gewählt. Unser alter Kassierer, Alexander 
Charlamenko, musste sein Amt aufgrund 
fehlender Zeit leider abgeben. An dieser 
Stelle nochmals einen herzlichen Dank an 
Alexander für die geleistete Arbeit. Neu-
er Kassierer ist Maximilian Gey, der bisher 
schon als Beisitzer im Distriktsvorstand mit-

gearbeitet hat. Maximilian ist ab sofort für 
alle fi nanziellen Belange in Billstedt euer 
Ansprechpartner. 

Seine Kontaktdaten fi ndet ihr links neben 
dem Text. Maximilian freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit. Zögert nicht, wenn 
ihr eine Frage oder ein Anliegen habt, euch 
bei ihm zu melden.   

Kontakt:
T: (040) 81 99 60 56
E: maximilian.gey@googlemail.com

SOMMER

AUSGABE

2011
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Sie sind ein Ärgernis: Beschmutzte, bekleb-
te, unleserlich gewordene Verkehrsschilder. 
Die Autofahrer erkennen nicht mehr, wie 
schnell gefahren oder wo nicht geparkt 
werden darf - das ist auch für die Anwoh-
ner ärgerlich. Des Öfteren wenden diese 
sich mit solchen Anliegen an uns. Ab und 
an beschließt der Regionalausschuss dann, 
das Schild „X“ in der Straße „Y“ möge aus-
getauscht oder gereinigt werden. Dies ge-
schieht dann in der Regel auch recht flott. 
Wir wollen nun die Sommerpause nutzen, 
um das Thema etwas breiter anzugehen 
und den Schilderwald in unserem Stadtteil 
wieder lesbar zu machen. 

Wir haben die Bürger aufgerufen, unleserli-
che Verkehrsschilder im Raum Billstedt bis 
zum 15. August in unserem Wahlkreisbüro 
zu melden, sodass wir im September eine 
Liste mit zu reinigenden oder zu ersetzen-
den Schildern im Regionalausschuss be-
schließen können. Als Teil dieser Aktion seid 
natürlich auch Ihr gefragt! 

Meldet betroffene Verkehrsschilder:
E-Mail: verkehrsschilder@billstedt-spd.de 
Tel.: 040/81 99 60 56

Wichtig ist, es geht um Verkehrs-, nicht um 
Straßenschilder. Unlesbare Straßennamen 
stellen, anders als unkenntliche Stopp- oder 
Halteverbotszeichen, keine echte Gefahr 
dar. 

Martina Hamester
Bezirksabgeordnete

Unsere Sommertour mit dem Vorsitzenden 
der SPD Bürgerschaftsfraktion, Dr. Andreas 
Dressel, war ein voller Erfolg. Bei unseren 
drei Stationen konnte nicht nur Andreas 
neue Seiten Billstedts entdecken. Den Auf-
takt bildete ein Besuch im Werk der Firma 
STILL samt Führung, die äußerst interessant 
war. STILL ist nicht nur ein wichtiger Arbeit-
geber in der Region, sondern sorgt gemein-
sam mit seinen Konkurrenten dafür, dass 
Hamburg der weltweit größte Standort für 
Gabelstaplerproduktion ist.  

Im völligen Kontrast dazu stand unser Be-
such in der Seniorenwohnanlage „Kursana“ 
im Sonnenland. Das Thema Wohnen im Al-
ter wird zunehmend wichtiger. Gerade das 

Konzept, eine solche Einrichtung nicht auf 
die grüne Wiese zu bauen, sondern in die 
Stadtteile zu integrieren, ist stadtteilpoli-
tisch hoch spannend.

Abschließend informierten wir uns beim 
BUND über die Arbeit der Ortsgruppe auf 
der Schmetterlingswiese. Ein Spaziergang 
durch die Anlage und spannende Erklärun-
gen zu Pflanzen und Tieren bei schönstem 
Sonnenschein bildeten den Abschluss unse-
rer Tour. Billstedt ist ein vielfältiger Stadtteil. 
Und auch wenn man es nicht sofort denkt, 
auch das Thema Naturschutz hat hier einen 
wichtigen Platz. 

Sebastian Jonscher
Distriktsvorstand

Kein Schlick nach Billstedt
Große Erleichterung bei einem wich-
tigen Thema: Die Baggergutdeponie 
kommt nicht nach Billstedt. Die HPA 
teilte mit, ein neues Gutachten habe 
Moorburg als den am besten geeigne-
ten Standort ausgewiesen. Aus Sicht 
der SPD  war das Altspülfeld Kirchstein-
bek schon immer ein ungeeigneter 
Standort. Dass er so lange so weit vorne 
im Rennen war, hat gezeigt, wie unsen-
sibel die HPA mit den Bedürfnissen der 
Anwohner hier umgegangen ist.

Die HPA verweist ausdrücklich dar-
auf, dass die Fläche  in ausreichender 
Entfernung zu der Wohnbebauung in 
Moorburg liege. Das war in Kirchstein-
bek eindeutig nicht der Fall. Hier scheint 
man aus dem gut organisierten Protest 
in Billstedt gelernt zu haben.

Marktfest Kirchsteinbek
Wie in jedem Jahr war die SPD Billstedt 
wieder mit einem Infostand auf dem 
Marktfest in Kirchsteinbek vertreten. 
Neben vielen interessanten Beiträgen 
aus Kunst und Kultur hatten wir wieder 
die tolle Gelegenheit, mit vielen Aktiven 
des Stadtteils zu sprechen und neue 
Kontakte zu knüpfen. An alle Helferin-
nen und Helfer nochmals ein herzliches 
Dankeschön.

Senator Neumann in Billstedt
Am Samstag, 20. August 2011, um 19 
Uhr, besucht unser Innen- und Sportse-
nator Michael Neumann den Sportver-
ein Billstedt-Horn. Auf der Anlage in der 
Möllner Landstraße 197 geht es um den 
Sportstandort Billstedt. Neben Michael 
stehen hier auch unsere Bürgerschafts- 
und Bezirksabgeordneten für Gespräche 
zur Verfügung. Ihr seid alle herzlich ein-
geladen, ebenfalls vorbei zu schauen.

Finkenwerder
Im Juni fand unser Distriktsausflug 
nach Finkenwerder statt. Zahlreiche 
Billstedter Genossinnen und Genossen 
nutzten die Gelegenheit, nicht nur den 
Stadtteil besser kennen zu lernen, son-
dern sich im Heimatmuseum der Fami-
lie Vick über Geschichte und Traditionen 
Finkenwerders zu informieren. Im Na-
men des Distriktes nochmals herzlichen 
Dank an Jutta und Helmuth für die Be-
wirtung und Gastfreundschaft!

FÜR LESBARKEIT IM 
BILLSTEDTER SCHILDERWALD

KURZE MELDUNGEN

SOMMERTOUR DURCH BILLSTEDT


